
Anlage
Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium:              Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft Abfall
Ansprechperson/Tel.-Nr.: LAGA – Geschäftsstelle

                                          Jana Kremer, Tel.-Nr.: 0391-567 1586
E-Mail:                                 laga@mlu.sachsen-anhalt.de


	1.2
	Bezeichnung des Berichts

Weiterführung der Ad-hoc-Arbeitsgemeinschaft „Deponietechnik“

	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 
       neu 
       wegen sachlicher Änderung neu erfasst

	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:

Die Ad-hoc-AG erstellt in Umsetzung der Deponieverordnung, Anhang 1 Nr. 2.1, zur Gewährleistung eines bundeseinheitlichen Standards für Abdichtungskomponenten oder Abdichtungssysteme auf Antrag aus der Wirtschaft erforderliche Eignungsbeurteilungen für die Länder. Dazu werden bundeseinheitliche Qualitätsstandards zur Sicherung des Standes der Technik erarbeitet.
Die Ad-hoc-AG hat im Februar 2010 ihre Tätigkeit aufgenommen.

Es wird um Zustimmung zur Weiterführung der Ad-hoc-AG „Deponietechnik“ gebeten, so lange wie die Rechtsgrundlage in der Deponieverordnung und die bedarfsdeckende Notwendigkeit besteht.

	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)

Weiterführung der Ad-hoc-AG „Deponietechnik“ über ein Jahr hinaus

	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:

Gewährung bundeseinheitlicher Qualitätsstandards sonstiger Baustoffe, Abdichtungskomponenten und Abdichtungssysteme entsprechend Anhang 1 Nr. 2.1 DepV.
Reduzierung des Aufwandes für die Wirtschaft und Behörden

	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:

Die ACK stimmt der Weiterführung der Ad-hoc-AG „Deponietechnik“ über ein Jahr hinaus zu.


	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)

	
	z. B. für den Bund
	 keine

	
	z. B. für die Länder
	 keine

	
	z. B. für Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	
 keine

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	 keine

	
	sonstige
	 keine

	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe Angeben)
	Personalkosten
	A
	B
	Sachkosten
(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die Länder
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Unternehmen
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern: Es fallen die Reisekosten für die Mitglieder der AG als Beauftragte der Länder an. Alle anderen Kosten werden durch die Antragsteller getragen. Eine Darstellung kann nicht erfolgen.


	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? (bitte Ergebnis darstellen)

Entfällt, da Kosten nicht darstellbar

	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

1.Kein Nachweis auf Grundlage einer bundeseinheitlichen Eignungsbeurteilung der Länder bzgl. sonstiger Baustoffe, Abdichtungskomponenten und Abdichtungssysteme 2.jährliche Neubildung einer entsprechenden Arbeitsgruppe


	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

Akkreditierte Stelle, Wissenschaftlich-technische Vereinigung, Zentrale Stelle der Länder,
Arbeitsgruppe der Landesfachbehörden



























